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Kleine Anfrage 8552 
 
der Abgeordneten Enxhi Seli-Zacharias   AfD 
 
 
Auffinden von kinderpornografischem Material im Rahmen der Ermittlungen bezüglich 
des Einbruchdiebstahls in den Schließfachraum der Sparkassenfiliale Gelsenkirchen-
Buer 
 
 
Am 29.12.2025 wurde ein Einbruch in den Schließfachraum der Filiale Gelsenkirchen-Buer 
der Sparkasse Gelsenkirchen durch Einsatzkräfte der Polizei und der Feuerwehr gemeldet. 
Der Einbruch ereignete sich vermutlich zwischen dem 27. und 28.12.2025. Im Rahmen des 
Einbruchs wurden durch die unbekannten Täter ca. 3.200 Schließfächer aufgehebelt. Die 
Schadenssumme der entwendeten Gegenstände ist unbekannt. Schätzungen reichen von 30 
bis 100 Millionen Euro.  
 
Unmittelbar nach dem Einbruch wurde die BAO „Bohrer“ eingerichtet. Aktuell werden die 
Ermittlungen durch die EK „Kernbohrer“ fortgeführt. Die ermittlungsführende Dienststelle ist 
die Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen bzw. die Staatsanwaltschaft Essen. Nach 
unbestätigten Informationen soll im Rahmen der Ermittlungen kinderpornografisches Material 
in einem oder mehreren der Schließfächer aufgefunden worden sein. Um potentiellen 
Gerüchten dieser Art Einhalt zu gebieten, soll diese Kleine Anfrage zur Sachverhaltsaufklärung 
beitragen. 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Kann das Auffinden von kinderpornografischem Material in einem oder mehreren der 

Schließfächer verifiziert werden? 
 
2. Konnten die Inhaber des oder der Schließfächer und die Tatverdächtigen ermittelt 

werden? 
 
3. Wenn ein Anfangsverdacht begründet werden konnte: Nach welchen Straftatbeständen 

wurden Ermittlungsverfahren durch die zuständige Staatsanwaltschaft gemäß § 152 
Abs. 2 StPO eingeleitet? 

 
4. Konnte bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt im Rahmen des Ermittlungsverfahrens ein 

hinreichender oder dringender Tatverdacht begründet werden? 
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5. Wie stellt sich aktuell der Sachstand des oder der Ermittlungsverfahren dar (u. a. 
bezüglich der richterlichen Anordnung der Untersuchungshaft, der Anklageerhebung 
durch die Staatsanwaltschaft, der Zulassung der Anklage zur Hauptverhandlung und ggf. 
der Eröffnung der Hauptverhandlung durch das zuständige Gericht)? 

 
 
 
Enxhi Seli-Zacharias 

 
 
 


